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Die Auferstehung Christi - Zwischenstation in unserer Welt

Nanu? Ostern ist vorbei, warum dann im Sommer ein Auferste-
hungsbild? Weil Ostern nicht nur lange her ist, im Kirchenjahr 
seinen festen Platz als frohes Fest hat und dann für ein Jahr 
abgehakt ist. Denn Ostern ist immer, bleibende Tatsache, lebhaf-
ter Appell an alle ChristInnen, Auferstehung leibhaftig zu leben 
mit und in unserer Welt, der Erde und der Schöpfung Gottes: 
Dafür habe ich das Osterrelief des Detwanger Riemenschnei-
deraltars aus Holz ausgewählt. Holz ist handfest, anfassbar, das 
Relief voller erdhafter Vitalität, wie auch alle Ostergeschichten!

Angefangen beim ältesten Zeugnis des Paulus in 1. Korinther 
15 bis zu den Evangelien wird die Auferstehung Jesu leiblich, 
handfest, irdisch gesehen. Benannt mit dem griechischen Wort 

„soma“, ein leiblich-seelisch-geistiger Begriff vom Menschen als 
untrennbare Einheit: Persönlichkeit, Kern, Herz, Mitte, greifbar, 
sichtbar. So ist Jesus auferstanden und zahlreichen Menschen 
begegnet, die mit allem rechneten, nur nicht mit der Auferste-
hung. Denn für sie war, bis auf die Frauen, mit der Kreuzigung 
auch die Jesus-Bewegung erledigt.

Erst durch die leibliche Begegnung mit dem Auferstandenen 
glauben sie das noch nie Dagewesene. Das ist das entscheidende 
Merkmal der Osterbotschaft. Leiblich auferstanden ist keines-
falls wiedererweckt wie Lazarus, daher nicht sofort erkannt, 
anders und doch eindeutig identisch mit dem Jesus einschließ-
lich der Kreuzigung, mit allem, was er sagte und tat. So ist er 
in diese Welt, in unser irdisches Leben hinein auferstanden und 
nicht gleich in den Himmel, Gottes Welt, entschwunden, nahm 
die Erde als Zwischenstation, weil sie ihm so kostbar ist. Er hat 
damit den alles beherrschenden irdischen Todeskreislauf aufge-
brochen. Deshalb kann, wird, muss, darf seitdem nichts mehr so 
bleiben, wie es war. Leibliche Auferstehung Jesu bedeutet Jesu 
dringlichen Appell: Kümmert euch um die Erde, mit all euren 
Kräften, Herz, Verstand, Kreativität, Geduld, Phantasie, Liebe, 
Hoffnung...

Den Jüngern und uns sagt Jesus: „Geht nach Galiläa“ - d.h. in 
euren Alltag, Beruf, eure Familien, Sorgen, Freuden, Probleme 
dieser Welt. Lebt genau da die leibliche Auferstehung, die neue 
Schöpfung in der alten, österliches Leben vor dem Tod. So sollen 
und können wir leben wie Jesus, leiblich, geerdet und zu Gottes 
Lob, denn „die Auferstehung ist die härteste Währung auf dem 
Markt, wo Hoffnung gehandelt wird“ (Wolf Biermann)!

Pfarrerin Eva Loos

Vorwort
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Die Leviten nicht gelesen -
Friedrich Rückert, der 
Koran und die Juden

Zu seinem 150. Todestag 
am 31. Jan. stand bereits 
viel über Friedrich Rückert 
(1788-1866) in der Presse: 
Dichter, Orientalist, Überset-
zer, ein Sprachgenie, das 44 
Sprachen beherrschte, dar-
unter Arabisch und Hebrä-
isch. Im Folgenden soll es 
nur um zwei Akzente gehen: 
um seine Koran-Ausgabe 
und sein Verhältnis zu den 
Juden. 
Eigentlich darf der Koran, da 
er als Allahs wortwörtliche 
Offenbarung an Mohammed 
gilt, gar nicht übersetzt wer-
den. Denn jede Übersetzung 
stellt eine Verwässerung 
des arabischen O-Tons dar. 
Rückerts Beschäftigung 
mit dem heiligen Buch 
des Islam begann schon 
in seinen Coburger Tagen 
(1820-1826): Seit 1823 
studierte und übersetzte er 
es. Zwar gab es längst den 

Koran in mehreren deut-
schen Versionen, doch seine 
ist – bis heute! – der beste 
Versuch, den Geist und Stil 
des Originals nachzuahmen. 
Sein Leitmotiv war allein 
der „poetische Reiz“, „der 
eigentümliche Zuschnitt in 
Reimen und Assonanzen“, 

also primär philologisch-
dichterisches, kaum theolo-
gisches Interesse. 
Z.B. lautet Sure 112, das 
Bekenntnis zur Einheit und 
Einzigkeit Gottes, bei ihm: 

„Im Namen Gottes des all-
barmherzigen Erbarmers / 
Sprich: Gott ist Einer,/ Ein 
ewig reiner, / Hat nicht 
gezeugt und ihn gezeugt 
hat keiner, / Und nicht ihm 
gleich ist einer.“
Auch wissenschaftlich ist 
seine Edition ungeeignet, 
zumal Rückert bewusst nur 
eine Auswahlübersetzung 
bot. Es fehlen viele Verse 
und neun Suren – vor allem 
ästhetisch anstößige Pas-
sagen, etwa die sich ums 
Jüngste Gericht drehen, so 
Sure 104 („Vom Läster-
maul“): 

„Wehe einem jeden Ver-
leumder und Lästerer, wel-
cher Reichtümer aufhäuft 
und (zusammenrechnend) 
für die Zukunft bereitlegt 
[…]. Es ist das entzünden-
de Feuer Allahs, welches 

über die Herzen der Frevler 
hochflammt. Es überwölbt 
sie (gleichsam) in hoch auf-
getürmten Säulen“ (Übers.: 
Ludwig Ullmann).
Antiislamische Tendenzen 
sind bei Rückert aber nicht 
erkennbar. Im Gegenteil: 
Seine Eindeutschung dient 

der „Beförderung der Huma-
nität“ und „des interkultu-
rellen Dialogs“ mit dem Ziel, 

„eine Weltverständigung 
herbeizuführen“ (so T. I. A. 
Badri). Das Werk wurde erst 
posthum 1888, zum Geden-
ken an seinen 100. Geburts-
tag, publiziert. 
Rückert war kein studier-
ter Theologe und trotzdem 
theologisch-philosophisch 
hochgebildet. Der am Markt 
in Schweinfurt Gebore-
ne, dort auch evangelisch 
Getaufte besaß einen 
dosierten, pragmatischen 
Glauben, keinen dogmati-
schen Kirchenglauben: „Dies 
Richtmaß halte fest! Der 
Glaube wird zum Toren, zum 
Narr‘n die Wissenschaft, wo 
sie das Maß verloren.“ 
Während seiner Zeit als Pro-
fessor für orientalische Spra-
chen an der Theol. Fakultät 
(!) in Erlangen (1826-1841) 
hielt er Vorlesungen über 
die Psalmen und die Pro-
phetenbücher, die er eben-
falls ins Deutsche übertrug. 

150. Todestag Friedrich Rückert

1
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Rückert fand, dass sich die 
Bibel gegenüber dem Koran 
leichter in alle Volksspra-
chen übersetzen lasse: „Des 
Korans Redeschmuck geht 
rettungslos verloren, / Der 
Bibel Einfalt wird dadurch 
nur neu geboren.“ Gerade 
die hebräische Literatur sei 

„heilige Weltpoesie“. 
Hingegen befasste er sich 
mit dem jüdischen Geset-
zeswerk, dem Talmud, nicht 
tiefer. Auch äußerte er sich 
despektierlich über die 
vielen Ritual- und Opfer-
vorschriften, wie sie im 3. 
Mose-Buch (Levitikus) ste-
hen, hat somit „die Leviten“ 
nicht gern gelesen. 
Überhaupt war seine Hal-
tung zum Judentum ambi-
valent (Darstellung nach 
Max-Rainer Uhrig): In seiner 
Kindheit als Sohn des Dorf-
amtmannes von Oberlaurin-
gen (1793-1802), das fast 
ein Fünftel jüdische Einwoh-
ner zählte, hatte er das ein-
fache, arme Landjudentum 
Frankens vor Augen, Hau-
sierer, Bettler. Im antisemiti-
schen Stereotyp seiner Zeit 
schrieb er später über sie 
in seiner „Judenstadt“: „Sie 
krimmeln da und wimmeln 
da, als wie am Blatt Blatt-
läuse, daß es einem grauet.“ 
Wiederum später bezeich-
nete er derlei Äußerungen 
als „poetische Sünde“. Denn 
Rückert kannte keine ras-
sischen Vorbehalte, son-
dern sah die Juden rein als 

„Glaubensgenoßenschaft“ 

an. Demnach war er eher 
antijüdisch, allenfalls latent 
antisemitisch eingestellt. 
Den liberalen, emanzipierten, 
insbesondere den konver-
tierten, assimilierten Juden 
wie seinem Dichterkollegen 
Heinrich Heine begegnete 
er mit großem Respekt: „Auf 
Heine habt Acht!“ Als Rück-
ert Taufpate der jüdischen 
Tochter eines Gutsnachbarn 
werden durfte, bemerkte er: 

„Ich selbst bin übernacht ein 
glänzender Judenbekehrer-
Heiliger geworden.“ 
Leider haben sich die Natio-
nalsozialisten aus seinem 
Werk bedient, etwa in 
Schulbüchern sein proble-
matisches Gedicht „Vom 
Bäumlein, das andere Blätter 
hat gewollt“ abgedruckt, 
worin es heißt: „Aber wie es 
Abend ward, ging der Jude 
durch den Wald mit großem 
Sack und großem Bart, der 
sieht die goldnen Blätter 
bald; er steckt sie ein, geht 
eilends fort und läßt das 
leere Bäumlein dort.“ Es 
transportierte das Klischee 
des geldgierigen, diebi-
schen Juden weiter, für das 
Rückert bereits zu Lebzeiten 
von Lehrern und Geistli-
chen herb kritisiert worden 
war. So trifft auch auf ihn 
Luthers angeblich letztes 
Wort zu: „Wir sind Bettler, 
das ist wahr.“

Dr. Siegfried Bergler

Veranstaltungen in St. 
Johannis zum Rückert-
Jahr:

Di., 05.07., 19:30 Uhr: 
Vortrag: „Die drei 
abrahamitischen Reli-
gionen“(Prof. Dr. Karl-
Josef Kuschel, Tüb.)
Do., 14.07., 19:30 Uhr: 
Vortrag: „Zur Entstehung 
des Koran“ (Prof. Dr. Hart-
mut Bobzin, Erlangen)
Sa., 16.07., 19:00 Uhr: 
Musik: „The armed man“ 
Mi., 20.07., 19:30 Uhr: 

„Die Komplexität des 
jüdisch-christlich-
islamischen Miteinan-
ders“ (Rabbiner Henry G. 
Brandt, Augsburg)
So., 31.07., 10:30 Uhr: 
Predigtgottesdienst: 

„Judentum – Christentum 
– Islam und der eine Gott“ 
(Dr. Siegfried Bergler)

Fotos: 
1. Rückert-Denkmal in Neu-
ses (Stadtteil von Coburg)
2. Rückert-Sentenz in Ober-
lauringen

2
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Matthias Matlachowski hat 
Leitung für Pflegezentrum 
Maininsel übernommen

Matthias Matlachowski, 
Diplom-Sozialwissenschaft-
ler (Univ.), ist seit 2008 
beim Diakonischen Werk 
Schweinfurt beschäftigt und 
hat im Jahr 2012 die Leitung 
für das Wilhelm-Löhe-Haus 
und Paul-Gerhardt-Haus in 
Schweinfurt übernommen. 
Zum 01. Februar 2016 wurde 
ihm nun zusätzlich die Lei-
tung für das Pflegezentrum 
Maininsel Diakonie Schwein-
furt übertragen.

Das Pflegezentrum Mainin-
sel der Diakonie Schweinfurt 
befindet sich in ruhiger 
und grüner Lage, mit wun-
dervollem Blick auf den 
Main und die Altstadt. 114 
pflegebedürftige Menschen 
wohnen in Einzel- und Dop-
pelzimmer-Appartements, 
die hell und ansprechend 

eingerichtet sind. Im obers-
ten Stockwerk befindet sich 
der lichtdurchflutete Raum 

„Panorama“, der zu kreati-
ven und breit gefächerten 
Betreuungsangeboten sowie 
zu regelmäßigen Gottes-
diensten genutzt wird. Der 
einladend gestaltete Innen-
hof mit seinen Hochbeeten 
lädt zum Verweilen und Ent-
spannen ein.

Herr Matlachowski, was 
gefällt Ihnen besonders am 
Pflegezentrum Maininsel?
Ich finde das Haus baulich 
sehr attraktiv und seine 
Lage ganz fantastisch. Auch 
freue ich mich über die 
trotz der Größe des Hauses 
familiäre Stimmung in der 
Einrichtung.

Was ist Ihnen bei der Lei-
tung eines Hauses beson-
ders wichtig?
Besonders liegt mir die 
liebevolle, gute und enga-
gierte Pflege, Betreuung und 
Begleitung der Bewohne-
rinnen und Bewohner am 
Herzen. 
Außerdem ist es mir wichtig, 
präsent zu sein, ein offenes 
Ohr zu haben für die Anlie-
gen der Bewohner/innen 
und der Mitarbeitenden. 
So habe ich persönlich das 

Ziel, mir durch aktive Teil-
nahme von jedem einzelnen 
Arbeitsbereich ein eigenes 
Bild zu machen. Nur so wird 
mir der Spagat zwischen 
den Anliegen aller Beteilig-
ten im Haus gelingen.

Bleibt Ihnen neben der Lei-
tung von drei Häusern noch 
Zeit für Familie und Freizeit?
Als verheirateter Famili-
envater ist mir die Familie 
natürlich besonders wichtig. 
Deshalb verbringe ich meine 
arbeitsfreie Zeit sehr gerne 
gemeinsam mit meinen 
beiden Töchtern (9 und 14 
Jahre alt) und meiner Frau. 
Daneben ist für mich selbst 
wichtig, mir ausreichend 
Zeit für meine sportlichen 
Aktivitäten einzuplanen.

Wann und wie sind Sie in 
den Einrichtungen, die Sie 
leiten, nun erreichbar?
Pflegezentrum Maininsel 
Diakonie: 09721/ 94565-10 
(Dienstag und Donnerstag) 
Wilhelm-Löhe-Haus: 09721/ 
2087-202 (Montag und 
Mittwoch) 
Paul-Gerhardt-Haus: auf 
Anfrage 
E-Mail: matlachowski@
diakonie-schweinfurt.de

Eva Baunach
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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MehrWegGottesdienst: Kompliment!

12.6., 17:30 in St. Johannis Schweinfurt

„Nix gsachd is gnug gelobd.“ So heißt es in Franken oft. Da 
dürfen wir uns schon freuen, wenn mal ausnahmsweise 
keine Kritik kommt.

Wer sagt denn eigentlich mal: „Du bist gut“? Und wann 
sagen wir selbst zu jemand anderem: „Das hast du toll 
gemacht“?

Und wenn uns doch jemand wirklich ein Kompliment 
macht: Können wir es überhaupt annehmen? Glauben wir 
selber daran, dass wir „gut“ sind?

„Und siehe, es war sehr gut“, heißt es in der Schöpfungser-
zählung. Wir laden Sie ein, mit uns auf die Suche zu gehen. 
Nach dem Guten in Ihnen. Und in den Menschen um Sie 
herum. Wir laden Sie ein, sich selber gut zu finden.

Wir laden Sie ein zu einem ganz besonderen Gottesdienst.

Mehr Infos: mehrweggottesdienst.de

Schaustellergottesdienst im Festzelt

Sonntag, 5.6., 10:30, Festzelt auf dem Volksfestplatz

Mal hoch hinaus, mal ganz unten: So ist das Leben. Könnte 
es nicht mal ein bisschen ruhiger zugehen? Und wer hält 
mich, wenn ich ganz unten bin? Wer ist bei mir, wenn ich 
richtig super drauf bin?

Die Schaustellerinnen und Schausteller sind es gewohnt, 
nach Sicherungen, Haltesyste-
men und Ähnlichem zu fragen. 
Gibt‘s die auch im normalen 
Leben? Schön wäre es …

Die Besucherinnen und Besu-
cher des Volksfestes verlassen 
sich darauf, dass die Gurte 
und Bügel halten und sie 
nicht hinausfallen.

Beim Schaustellergottesdienst 
laden wir Sie ein, darüber 
nachzudenken: Wer ist für 
mich da, in guten und in 
schlechten Zeiten? Wo ist 

Gott, wenn es mir schlecht 
geht? Und wo, wenn ich 
super drauf bin?

Musikalisch begleitet wird 
der Gottesdienst wieder von 
der Band MehrBlick.

Herzliche Einladung zu 
unserem Gottesdienst im 
Festzelt!
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Offene Treffs

Kosten 2,00 €Treffen, Sozialpassinhaber/innen kostenfrei, 
keine Anmeldung
für Eltern mit Babys von null bis eins:
jeden Dienstag, 9:00-11:00 Uhr, außer in den Schulferien
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
für Eltern mit Kindern von eins bis zwei:
jeden Freitag, 9:00-11:00 Uhr, außer in den Schulferien
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung

Familiencafé

Grenzen setzen in der Erziehung für Sicherheit, Orientie-
rung und Halt
Gemeinsames Frühstück, Aktionen und Informationen 
zum Thema für Eltern und Kinder im Kindergartenalter
Termin: Samstag, 25.06.16, 10:00-12:30 Uhr
Ort: Kindertageseinrichtung Maria-Theresia, Theresienstr. 1, 
Schweinfurt Innenstadt

vertrauen - spielen - lernen

Elternkurse für Mütter und Väter von Kindern in den 
ersten drei Lebensjahren
Kostenlos, Anmeldung beim Evang. Bildungswerk erfor-
derlich
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung
Termine: Donnerstags 9:00-11:30 Uhr, 16.06.-07.07.16, 
4 Treffen
Ort: Familienstützpunkt KIZ, Kita Maximilian-Kolbe, Feu-
erbergstr. 61
Termine:Donnerstags 14:00-16:30 Uhr,  16.06.-07.07.16, 
4 Treffen
Ort: Evang. Kinderkrippe Purzelbaum, Schulstr. 1, Nieder-
werrn
Kurs für arabischsprachige Frauen mit Dolmetscherin:
Termine: Donnerstags, 9:00-11:30 Uhr, 14.07., 21.07., 
28.07., 08.09.16
Ort:Familienstützpunkt  AWO Kitag Bergl, Hermann-
Barthel-Str. 17
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Anzeige

„Ich war krank gewesen“

„Ich war krank gewesen, 
und ihr habt mich besucht“ 
(Matth. 25,36)

Zum 30. April 2016 mus-
sten wir leider Traudl Götz 
aus dem ehrenamtlichen 
Besuchsdienst, „Grüne 
Damen“, im Leopoldina-
Krankenhaus verabschieden.

Vor genau 40 Jahren begann 
sie im damaligen „Seelsor-
gehelfer-Kreis“, noch im 
alten Städt. Krankenhaus, 
unter Leitung von Herrn 
Pfr. Manfred Renger ihren 
ehrenamtlichen Dienst. 1989 
traten die damaligen „Seel-
sorgehelferinnen“ dem neu-
gegründeten Besuchsdienst, 

„Ökumenische Krankenhaus-
Hilfe“ (Grüne Damen), bei. 
Frau Götz als ein Grün-
dungsmitglied, versah ihren 
Dienst mehrmals wöchent-
lich mit viel Liebe und 
Hingabe für „ihre“ Patienten 
und deren Angehörige. Sie 
führte Gespräche mit ihnen, 
hörte sie in ihrer Not an, 
sprach ihnen Mut und Hoff-
nung zu und hielt auch mit 

ihnen die Hoffnungslosigkeit 
aus. Viele begleitete sie auf 
ihrer letzten Wegstrecke.

2009 bekam Frau Götz die 
goldene Nadel der Evang. 
Krankenhaus-Hilfe über-
reicht, 2014 wurde sie mit 
dem goldenen Kronenkreuz 
der Diakonie geehrt.

Frau Götz war eine „grüne 
Dame“ mit Leib und Seele. 
Nicht nur ihr fällt der 
Abschied aus dem Leo 
schwer; auch wir sind trau-
rig, dass wir sie gehen lassen 
müssen, da die Richtlinien 

unseres Dachverbandes EKH 
diese Altersgrenze vorschrei-
ben.

Von ganzem Herzen sage ich 
Dir, liebe Traudl, im Namen 
der Landesbeauftragten 
und unserer ganzen Gruppe 
herzlichen Dank für Deine 
langjährigen treuen Dienste.

Christa Weinzierl



10

Fahrt nach Neuses bei Coburg
zum Rückert-Haus
Samstag, 21. Mai, Abfahrt 9:00 Uhr 
Peter und Paul–Kirche

Tag der offenen Tür 
im Garten Am Oberen Marien-
bach Samstag, 28. Mai, ab 15 Uhr:  
„Jugend trifft Senioren“ in den 
Seniorenwochen.

Ökumenischer Kreis
Am 2. Juni, 23. Juni und 21. Juli: 
donnerstags jeweils um 10 Uhr
Biblische Geschichten von Michael 
Köhlmeier, Krumme Gasse 25/27

„Ein Rückert für Alle“ -
ein Fest auf dem Marktplatz: 
Samstag, 4. Juni, ab 14 Uhr 
Wir präsentieren unsere 5 Mär-
lein von Friedrich Rückert und die 
Musik-CD von Prof. Karl Haus.

Treffen junger Familien
im Garten Am Oberen Marienbach 
Sonntag, 5. Juni, ab 15 Uhr  
mit Anna Gradt

Tagesfahrt nach Erfurt
Mittwoch, 15. Juni, Abfahrt 6:50 Uhr 
Peter und Paul-Kirche, dann Theater, 
Stadtführung, Besuch Gartenanlage 
mit Sternwarte u. tropisches Haus.

Frauenbund Gunzenhausen
Dienstag, 21. Juni, nach Empfang 
und Mittagessen Führung: Rathaus, 
Denkmal Friedrich Rückerts und St. 
Johannis-Kirche, Stadtrundfahrt und 
Garten Am Oberen Marienbach.

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Mehrgenerationengarten Am Oberen Marienbach
In den Sommermonaten wird der gut hergerichtete Garten 
mitten in der Stadt im Grünen vom Frauenbund und 
vielen Familien, Vereinen und Jugendlichen gut genutzt, 
und viele Termine sind eingetragen. Hier wird an warmen 
Tagen gebastelt, der Garten ist gepflegt und  bepflanzt, 
und Malkurse finden statt. Gymnastik für Behinderte, 
Tischtennis, Volleyball und Treffen von Müttern mit Kindern 
sind vorgemerkt.  
Ein großes Projekt ist geplant, das über die „Aktion Mensch 
e.V.“ gefördert wird. Der lange dunkle Zaun außen um 
das Grundstück  wird mit  bemalten breiten Holzbrettern 
verschönert. Christa Zoch übernimmt die Ausgestaltung 
mit den Jugendlichen der Alfons-Goppel-Schule, mit der 
Lehrerin für Zeichnen und Kunst der Auenschule und der 
Jugendgruppe TeamSpirit.
Zusammen mit  unserem Förder- und Freundeskreis freuen 
wir uns auf Spenden der gern gesehenen Gäste. 

Unsere Mitglieder gestalten vieles aus Lavendel und 
genießen die Zeit bei guter Unterhaltung und  Kaffeetafel. 
Frauen-Bunt-Café 
Mittwoch, 29. Juni und 21. Juli: Gesprächskreis um 15 Uhr 
Im Garten Am Oberen Marienbach 

Führung Museum Georg Schäfer 
Donnerstag, 30. Juni, um 18 Uhr: „Mittelalterphantasien, 
Ritter und Nazarener. Kunst zur Zeit Friedrich Rückerts“. 
Führung durch Dr. Wolf Eiermann

Fahrt Luisenburg bei Wunsiedel 
Musical „Cats“, Andrew Lloyd Webber. 
Sonntag, 17. Juli, Abfahrt  12 Uhr Kirche Peter und Paul, 
dann Theater.

Förder- und Freundeskreis lädt ein 
In den Garten Am Oberen Marienbach, Samstag, 23. Juli, 
um 15 Uhr: Kaffee, Musik und Grilltafel. 
Dank für die  Integrationsarbeit.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Eingang Ludwigstraße 10
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Rückblick Wochenendseminar 
„Menschen auf der Flucht – früher und heute“ 

Das Wochenend-
seminar begann 
mit dem Gestalten 
eines Bodenbildes 
durch die Teilneh-
menden
nach den vorge-
gebenen Worten 

„fremd“ und 
„Heimat“.
Aus der Heimat 
in die Fremde, 

„Anklopfen und Aufnehmen“ – seit den Aufzeichnungen im 
Alten Testament gehört das Thema „Flucht“ zur Mensch-
heitsgeschichte. Seit dieser Zeit sind Menschen auf dem 
Weg in eine „bessere Welt“, betonte afa-Geschäftsführer 
Klaus Hubert und „dass das ein gegenseitiger Prozess ist, 
der immer der Hilfe derer bedarf, die an ihrem Ort Fremde 
aufnehmen“. Geschichtlich belegt ist, dass z.B. Exulanten 
(Glaubensflüchtlinge) Heimat in unserer Region fanden, 
Dörfer z.B. im Steigerwald gründeten und den Obst- und 
Apfelanbau so nach Franken brachten.
Aus unserer jüngeren Geschichte berichtete anschaulich 
der Zeitzeuge Dr. Strik, der als Jugendlicher Vertreibung 
in Folge des 2. Weltkrieges erlebte, seine Heimat verlassen 
musste und in „die Fremde transportiert“ wurde. Hr. Dörr 
las aus den Briefen seiner Eltern, wie sie als junge Eheleute 
und Familie den Krieg erlebten und welche Folgen das für 
sie hatte. Beide Referenten sprachen über ihre Erfahrungen 
beim Ankommen und der Aufnahme in unserer Region, die 
ihre Heimat werden sollte.
Zur aktuellen Situation informierte uns Fr. Meyer aus dem 
Team der Asylsozialarbeit. Die Berichte aller drei Referenten 
erzeugten Betroffenheit, erweiterten vorhandenes Wissen 
und stellten auch Informationen richtig.  
Die Teilnehmenden diskutierten darüber, wie sie das 
Ankommen der Flüchtlinge in ihren Orten erleben. Sie 
tauschten ihre Erfahrungen über ehrenamtliche Hilfen und 
örtliche Angebote aus. Besprachen, wie eine Integration 
hier möglich sein kann und was ihr persönlicher Beitrag 

dazu ist. „Dabei ist es wich-
tig, alle Menschen in unserer 
Gesellschaft mitzunehmen, 
egal welcher Herkunft, denn 
von innen sind wir alle 
gleich“, betonte eine Teil-
nehmerin und empfahl den 

„Schokoküsse“-Test.
In der Abschlussandacht 
wurde noch einmal deutlich, 
dass jede/r Einzelne einen 
Beitrag dazu leisten kann, 
dass alle Menschen in unse-
rem Land Respekt, Achtung 
und Würde erfahren.
Die Teilnehmenden werden 
am Thema des friedlichen 
Zusammenlebens in unserer 
Gesellschaft weiter arbeiten 
und ihren Beitrag zur Mit-
gestaltung unserer Zukunft 
leisten.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedensstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Marc Leistner
Tel.: 09721/ 1700- 11

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Save the Dates

Hier ein paar Veranstaltungen für Euch, die Ihr auf keinen 
Fall verpassen solltet:

Im Juni ist es wieder so weit! Die 7teen7 Jugendgottes-
dienste am Skaterpark gehen in die dritte Runde.

Es erwarten Euch tolle Bands, eine sinngebende Botschaft, 
ausgefallene Aktionen und eine coole Gemeinschaft!

Besonderes Highlight ist der Auftritt von Fil da Elephant 
an unserem letzten 7teen7. fil_da_elephant erzählt aus 
einem bewegten Leben mit guten und bitteren Momenten 
und vom Glauben auch in schweren Zeiten. Das packt der 
bekennende Reimefanatiker auf frische Beats, wie man sie 
selten hört!

So und jetzt die Termine:
12.6.2016
10.7.2016
24.7.2016

Immer am Sonntag um 19 Uhr am Skaterpark Schweinfurt.

- 23.7.2016, ab 14 Uhr  Kultival – Interkulturelles Kinder- 
und Jugendfestival. Geboten wird ein vielfältiges und 
buntes Programm der verschiedenen Vereine und Verbände 
in Schweinfurt an der alten Stadtmauer/Skaterpark entlang.

Kinderzeltfreizeit in Euerbach für Kinder im Alter 
von 6 -10 Jahren

Bring Dein eigenes Zelt mit und verbringe vom 16.8.-
20.8.2016 eine spannende und abwechslungsreiche Zeit 
auf dem Pfadfinderzeltplatz in Euerbach. Es erwarten Dich 
Abende am Lagerfeuer und Tage ausgefüllt mit einem 
bunten Programm.

Die Woche kostet 80 €.

Anmeldung über die Evangelische Jugend Schweinfurt.

Kontaktperson: Katharina von Wedel
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Spanienfreizeit

Pineda de Mar in Spanien, 30.07.2016 bis 13.08.2016

Für 13-15-Jährige und 16-20-Jährige, gemeinsame Anreise, 
teilweise altersspezifisches Programm, ab 479 € 
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge, Auslandskrankenversicherung

Christian Lorch, Horst Ackermann & Team

Dieses Jahr geht unsere Sommerfreizeit nach Spanien. Vom 
Campingplatz zum Strand ist es nicht weit, dort warten 
Sand, Sportfelder und natürlich das Meer auf Euch. Somit 
ist der Urlaubs-Sommer-Sonne-Chill-Faktor garantiert. Wir 
werden uns aber auch aufmachen, um etwas von Spanien 
zu erleben, z.B. Barcelona ... nicht nur wegen einer der 
größten Kirchen der Welt, der Sagrada Familia. Neben der 
Stadtkultur gibt es auch wunderschöne Naturschutzgebiete. 
Sicher ist: Wir werden - wie immer - einen tollen Mix aus 
Events, Kultur, Entspannung und Herausforderung erleben! 
Wir werden uns jeden Tag Zeit nehmen, um von Gott zu 
hören, was es bedeutet, dass ER uns liebt und für uns da ist.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit. Melde Dich schnell 
an, damit Dir Dein Platz sicher ist. 
(Wir haben nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen).

Jungscharzeltlager

Heidenheim / Brenz

04.09.2016 – 11.09.2016

Für 8-12-Jährige

Ab 149 € (außerhalb Stadt und Kreis Schweinfurt +42 €, 
Zuschüsse auf Anfrage), 10€ Bearbeitungsgebühr für Nicht-
Mitglieder; 15€ Geschwisterrabatt

Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge

Leitungsteam

Ausschreibung im CVJM-Büro anfordern
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Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:

Samstag, 18. Juni 2016, 19 Uhr
DIE CELTIS BIGBAND
 - ein Garant für fetzigen Bigbandsound!
Serenade zur St. Johanniskirchweih
Leitung: Tobias Kuhn

Sonntag, 10. Juli 2016, 10:30 Uhr
„SING A SONG“ - Gottesdienst zum 10. Geburtstag des 
Mädchenchores „junge stimmen schweinfurt“

Samstag, 16. Juli 2016, 19 Uhr
THE ARMED MAN: A Mass for Peace von Karl Jenkins
DA PACEM DOMINE von Arvo Pärt
Anna Haase - Mezzosopran
Kantorei St. Johannis, Kammerorchester Pfaffenhofen
Leitung: KMD Andrea Balzer

Kirchenmusik in St. Salvator:
„Voller Töne liegt die Luft“
Konzert am Sonntag, 03.07., 17 Uhr
mit Sabine Zimmermann/Sopran
Erna Rauscher/Alt
Karin Baltes/Violine
Thomas Reinecke/Blockflöte und Fagott
Petra Hurth/Klavier

Mitsingkonzert am Sonntag, 17.07., 17 Uhr
mit der Band Mehrblick

Sommerkonzert am Sonntag, 24.07., 17 Uhr
mit Heike Bauer/Sopran
Karin Baltes/Violine
Burkhardt Heinemann/Klarinette
Manfred Herbert/Bass+Gitarre
Terzetto und Kirchenchor St. Salvator/Deutschhof
Leitung: Petra Hurth
(am Samstag, 23.7., 17 Uhr, ist dieses Konzert bereits im 
Gut Deutschhof zu erleben!)

Der Eintritt ist jeweils frei. 
Spenden gehen zugunsten der Salvatorkirche.

Saitenklänge im Juni

Am 26. Juni 2016 findet um 
18 Uhr in der Christuskir-
che ein  Konzert in unserer 
Reihe „Saitenklänge“ statt.

Die baskische Geigerin Itziar 
Oyarzabal und die ameri-
kanische Cellistin Deanna 
Talens, Solocellistin des 
Philharmonischen Orche-
sters Würzburg, präsentieren 
an diesem Sommerabend 
ein reizvolles Programm. 
Im Mittelpunkt stehen das 
Duo für Violine und Cello 
op. 7 von Zoltán Kodály 
und die Passacaglia von 
Johan Halvorsen nach einem 
Thema von Georg Friedrich 
Händel. Außerdem ist die 
Sonate op. 56 von Sergej 
Prokofiev zu hören, extra für 
diese Besetzung bearbeitet. 
Prokofiev hat seinen Stil 
als Zusammenspiel von vier 
Grundlinien erklärt, der klas-
sischen, der modernen, der 
motorischen und der lyri-
schen Linie. In dieser Sonate 
ist auch sein Interesse an 
historischen Elementen alter 
Tänze und an der barocken 
Epoche zu hören.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 04. Juni
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

 Samstag, 11. Juni
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 18. Juni
Gottesdienst

Vikarin Bachmann

Samstag, 25. Juni
Gottesdienst 

Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 02. Juli
Gottesdienst AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 09. Juli
Gottesdienst AM
 Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 16. Juli
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

Freitag, 22. Juli, 18:30 Uhr 
Ökum. Trauergottesdienst

Pfarrerin Rosa und Team

Samstag, 23. Juli
Gottesdienst 

Pfarrerin v. Rotenhan

Samstag, 30. Juli
Gottesdienst 

Pfarrerin Rosa

Augustinum

01. Juni, 16:00 Uhr
Gottesdienst AM
06. Juli, 16:00 Uhr
Gottesdienst

Marienstift

09. Juni, 17:00 Uhr
14. Juli, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
07. u. 21. Juni 
05. u. 19. Juli
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
22. u. 29. Juni, 15:00 Uhr
Gottesdienst
13. Juli, 15:00 Uhr
Gottesdienst AM 

Pflegezentrum  
Maininsel
02., 16., 23. u. 30. Juni
07. u. 21. Juli
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
01. Juni, 15:15 Uhr
06. Juli, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Arche
Freitag, 17.06.,18:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst

(Pfrin. Molinari + Team)

St. Johannis
Freitag, 03.06.,14:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Abschluss der Senio-
renwochen

(Diakon Holzheid)

Freitag, 24.06.,19:00 Uhr
Gottesdienst AM mit den 
Johannitern

(Diakon Holzheid)

St. Lukas
Donnerstag, 28.07.,10:15 Uhr
Schulschluss-Gottesdienst 
der 4. Klassen in Maximi-
lian Kolbe

(Vikarin Bachmann)

Freitag, 29.07.,08:10 Uhr
Schulschluss-Gottesdienst 
der 1. - 3. Klassen

(Vikarin Bachmann)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

26. Juli, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

2. Sonntag 
nach Trinitatis

So
05.
Juni

09:30
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Kindergottes-
dienst 
 (Pfr. Rambo)

10:00
Schausteller-
Gottesdienst im 
Festzelt auf dem 
Volksfestplatz
 (Pfr. Kuschel)

3. Sonntag 
nach Trinitatis

So
12.
Juni

09:30
Gottesdienst AM
(Diakon Leistner)

10:45
Gottesdienst AM
(Diakon Leistner)
10:45 
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
 (Pfrin. Loos)

4. Sonntag 
nach Trinitatis

So
19.
Juni

Special-Gottes-
dienst: Fahrt zum 
Ufr. Kirchentag in 
Castell, Abfahrt 
9:00 Uhr

(Specialteam)
09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
 (Lektorin Gramsch)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfrin. Loos)

5. Sonntag 
nach Trinitatis

So
26.
Juni

09:30
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee
(Vikarin Thein)
09:30
GoKids!

(Team GoKids)

10:45
Gottesdienst
(Vikarin Thein)

09:00
Gottesdienst/AM
 (Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

6. Sonntag 
nach Trinitatis

So
03.
Juli

10:00
Gottesdienst mit 
anschl. Gemein-
deversammlung 
zum Gemeinde-
fest
(Pfr. Dr. Weich)
14:30
Familiengot-
tesdienst und 
Kindergartenauf-
führung
(Pfrin. Molinari)

10:00
Gottesdienst in 
der Christuskirche 
- Gemeinde- und 
Kita-Fest

09:00
Kindergottes-
dienst
 (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

*

*

*

*

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst mit 
anschl. Kirchencafé
(Pfrin. v. Rotenhan) 

11:00
Predigtgottesdienst  
(Pfrin. v. Rotenhan) 

10:30
Gottesdienst AM
(Pfr. Petersen)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Petersen)

So
05.
Juni

09:30
Gottesdienst mit 
Einführung der 
Konfirmanden/
innen
(Pfrin. v. Rotenhan mit 
HIMMF)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst mit 
Taufe
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
12.
Juni

09:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Vikarin Bachmann)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)
11:30
Mini-Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst 
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Dekan Bruckmann)

10:30
Gottesdienst zur 
Kirchweih in St. 
Johannis
(Dekan Bruckmann)

So
19.
Juni

09:30
Gottesdienst mit 
Einführung von Lek-
torin Sibylle Gosdin
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:00
Gottesdienst zur 
Kirchweih in St. 
Salvator
(Pfrin. Bruckmann)

10:00
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Pfrin. Bruckmann)

So
26.
Juni

09:30
Gottesdienst mit 
anschl. Kirchencafé
(Pfrin. Rosa)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Wein
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst AM
(Diakon Holzheid)

09:00
Gottesdienst AM
(Diakon Holzheid)

So
03.
Juli

*

*



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

7. Sonntag 
nach Trinitatis

So
10.
Juli

09:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst AM
(Pfrin. Molinari)
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Gottesdienst AM

(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst

(Pfr. Rambo)

8. Sonntag 
nach Trinitatis

So
17.
Juli

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)
10:00
Außen-Special-
Gottesdienst
Haupteingang am 
Deutschfeldfried-
hof

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 

(Herr Pache)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft

(Pfr. Petersen)

9. Sonntag 
nach Trinitatis

So
24.
Juli

09:30
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee

(Präd. Liebau)

10:45
Außen-Zappelphi-
lipp- und GoKids-
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari 
+Teams)
10:45
Gottesdienst

(Präd. Liebau)
18:00 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst am 
Marterle / Ham-
bach

(Pfrin. Molinari + 
Team)

09:00
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

10. Sonntag 
nach Trinitatis

So
31.
Juli

09:30
Gottesdienst  mit 
Kirchenkaffee

(Vikarin Thein)

10:45
Gottesdienst

(Vikarin Thein)

09:00
Gottesdienst

(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst

(Pfr. Rambo)

18
* Besondere Gottesdienste S. 19

*

*

*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

9:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst mit 
junge stimmen
(Dekan Bruckmann)

14:00
Gottesdienst 
Gemeinde- und 
Sommerfest
(Pfrin. Bruckmann)

So
10.
Juli

11:00
Gemeindefest-
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan und 
Team)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

9:00
Gottesdienst 
(Pfr. Grell)

So
17.
Juli

10:30
Gottesdienst unter 
freiem Himmel im 
„Wildpark an den 
Eichen“
(Pfr. v. Rotenhan und 
Team)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
24.
Juli

9:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. Rosa)

10:30
Predigtgottesdienst
(Pfr. Dr. Bergler)
siehe S. 5

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
31.
Juli

*

*
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 3.7.: Gemeinde- und Kita-Fest

Am 3. Juli feiern wir wieder unser Gemeinde- und Kita-Fest 
in und um die Christuskirche mit Essen und Trinken, mit 
Begegnungen, mit der traditionellen Vorstellung der Kinder 
unserer Kita, mit Gottesdienst und Gemeindeversammlung 
am Vormittag und Familiengottesdienst am Nachmittag. 
Alle sind eingeladen mitzufeiern. Wir freuen uns natürlich 
auch sehr über Kuchen- und Salatspenden, wir können 
Gemeinde- und Kita-Fest genau dadurch feiern, dass viele 
mitmachen, mithelfen, beitragen. An diesem Tag trifft sich 
die ganze Kirchengemeinde an der Christuskirche, deshalb 
ist kein Gottesdienst in der Arche. 
Folgender Ablauf ist geplant:

Ab 08:30 Aufbau.
 10:00 Gottesdienst in der Christuskirche
 10:45 Gemeindeversammlung
 11:30 Festbetrieb bis 19:00 Uhr
 14:30 Familiengottesdienst in der Christuskirche
 14:50 Aufführung des Kindergartens

Nachmittags: neben Festbetrieb mit Essen und Trinken, 
Kuchen und Kaffee, auch Spielstraße für die Kinder

ca. 19:00 Gemeinsames Abbauen und Aufräumen.

Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Sie.

Meditative Abendspaziergänge

Herzliche Einladung zu meditativen Abendspaziergängen 
mit Pfarrerin Molinari. Sie sollen alle 1 bis 2 Wochen statt-
finden. Der erste Termin wird am 15. Juni sein. Wir gehen 
etwa 1 Stunde, lauschen der Natur und hören meditative 
Texte.  Wir treffen uns immer um 18 Uhr an der Arche 
Dittelbrunn.

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348
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Unsere jüngst Konfirmierten

Am 10. und 17. April feierten wir Konfirmation in unserer 
Kirchengemeinde. Konfirmiert wurden von der Eselshöhe 
Philipp Dorsch, Moritz Heinisch, Jua-Felix Hornung, Samuel 
Salzer, von der Gartenstadt Jannik Keuser, Luisa Zembsch, 
Tim Ziegler, von der Haardt Alvina Ruppel, Jennifer Zer-
nickel, aus Dittelbrunn Alexander Cenner, Daniel Rein, Tim 
Schießer, Lukas Schweickert, Nico Stöhlein, Feline Vikuk,
aus Hambach Leontien Hesselbach und aus Holzhausen Lea 
Hanf.

Vielen Dank vor allem auch an unsere jugendlichen Teamer, 
die den Kurs mitverantwortet und begleitet haben.

Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: N.N.
Tel.: 0151/54163868
Ort: Arche Dittelbrunn

Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel. 09721/41936
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

07.06.2016, 19:30 Uhr
Ort: Arche
13.07.2016, 19:30 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christuskirche

„GoKids“
12.06.2016, 10:45 Uhr 
Ort: Arche
26.06.2016, 09:30 Uhr 
Ort: Christuskirche
10.07.2016, 10:45 Uhr 
24.07.2016, 10:45 Uhr
Ort: Arche

„Zappelphilipp-
Gottesdienst“

05.06.2016, 10:45 Uhr 
Ort: Christuskirche
24.07.2016, 10:45 Uhr
Ort: Arche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita@christuskirche-schweinfurt.de



22

Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfi-Samstag

04.06.2016, 09:00 Uhr
Ort: Christuskirche
25.06.2016, 09:00 Uhr
Ort: Arche

Konfiwochenende
22. - 24.07.2016
Ort: Schwanberg

Konfirmiertenausflug ins Palm Beach

Am Montag, 18. April begaben sich die frisch konfirmierten 
Jugendlichen noch einmal gemeinsam auf einen Ausflug. 
Es ging nach Mittelfranken in das Erlebnisbad Palm Beach. 
Jedoch bereits auf der Fahrt wurden die Konfirmierten von 
der Deutschen Bahn enttäuscht, da sie erst mit einer Stunde 
Verspätung im Schwimmbad ankamen. Auch dort war nicht 
alles wie geplant. Aufgrund eines technischen Defekts war 
die Hälfte der Rutschen nicht begehbar. Trotz dieser Rück-
schläge hatten alle Konfirmierten dann noch richtig Spaß 
und fragten bereits nach einer Wiederholung. Insgesamt 
kann man sagen, dass es doch ein Tag voller Gemeinschaft 
war.

Special Gottesdienst: Fahrt zum Unterfränkischen 
Kirchentag

Am 19.06.2016 findet im Schlosspark zu Castell der Unter-
fränkische Kirchentag 2016 statt. Festprediger wird unser 
Landesbischof Bedford-Strohm sein. Das Specialteam hat 
beschlossen gemeinsam dorthin zu fahren, und lädt Sie 
herzlich ein mitzufahren. Wir wollen um 9:00Uhr mit dem 
Bus an der Christuskirche starten und um 12:00Uhr wieder 
von Castell zurückfahren. Für die Bereitstellung der pas-
senden (für Sie völlig kostenfreien) Fahrgelegenheit ist es 
wichtig, dass Sie sich bitte rechtzeitig vorher im Pfarramt 
anmelden.

Außenspecial: Aus der Höll‘ auf den Berg

Für unser diesjähriges Außen-Special treffen wir uns am 
17.07.2016 um 10:00 Uhr am Haupteingang des Deutsch-
feldfriedhofs (Höllental 92, 97422 Schweinfurt), von dort 
wandern wir dann gemeinsam hinab in die Hölle, durchque-
ren diese und steigen gemeinsam hinauf auf den Berg zum  
Almrösl. Auf dem Gelände vom Almrösel feiern wir dann 
alle zusammen einen Special-Open-Air-Gottesdienst. Im 
Anschluss daran kann dann jeder gleich vor Ort im Almrösel 
zu Mittag essen. Wer nicht so lange laufen kann oder mag, 
kann im Höllental am Brückchen parken und dann von da 
aus direkt zum Almrösel hochlaufen.

Zappelphilipp- und GoKids-Open Air

Herzliche Einladung zum Außen-Zappel-Philipp-Gottes-
dienst und GoKids am 24.7.16 um 10:45 Uhr im Arche-
Garten.
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder im Alter zwischen 
1 und 12 Jahren und natürlich auf ihre Geschwister und 

Taufen

Silberne Hochzeit
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Seniorenkreis
Dienstag, 21.06.2016,14:00 Uhr

Friedrich Rückert und die 
Musik

Ref.: E. Rauscher
Ort: Christuskirche Gemeinde-
räume
Dienstag, 19.07.2016,12:00 Uhr

Ausflug zur alten Warte
Treffpunkt: 11:45 Parkplatz
Verantwortl.: I. Herrmann & 
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
15.06.2016, 08:00 Uhr Café 
Vorndran, 9:30 Führung mit C. 
Wiedorfer:

„Schweinfurts Osten“
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Rückertdenkmal

Trauercafé
Sa., 04.06.2016, 15:00 Uhr
Sa., 02.07.2016, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 11.06.2016, 15:00 Uhr
Sa., 09.07.2016, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 23.06.2016, 09:30 Uhr
was macht eigentlich ein Diakon?

Ref.: Marc Leistner
Donnerstag, 21.07.2016, 09:30 Uhr

„Autonomie am Lebensende 
- selbstverständlich, nützlich 
oder gefährlich?“

Ref.: Dr. Johannes Mühler
Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche

Meditative 
Abendspaziergänge

Mittwochs, 15.06., 29.06., 06.07, 
20.07., 27..07.,18:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Molinari
Ort: Arche

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Eltern und Großeltern und ...
Wenn das Wetter schlecht sein sollte, gehen wir in den 
Saal der Arche.

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst am Marterle

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst am 
Marterle in Hambach am 24.7. um 18:00 Uhr. Der Gottes-
dienst wird gemeinsam gestaltet von Gemeindereferentin 
Ida Ziegler, Pfarrerin Donate Molinari und dem ökumeni-
schen Team.

Aus dem Kirchenvorstand - 
Gemeindeversammlung am 3.7.

Am Tag des Gemeinde- und Kita-Festes ist auch eine 
Gemeindeversammlung geplant: am Sonntag, 3.7., 10:45, 
nach dem Gottesdienst, in der Christuskirche. Dabei wird 
der Kirchenvorstand Rechenschaft ablegen über die 
Arbeit des vergangenen Jahres. Ideen und Vorschläge 
für die Gemeindearbeit sollen besprochen werden. Und, 
ganz wichtig: Ein Rückblick auf das vergangene Jahr mit 
schönen Bildern gehört auch dazu. Herzliche Einladung 
an alle Gemeindeglieder von Christuskirche und Arche 
Dittelbrunn.

Taizé-Gottesdienst am 17.6.

Herzliche Einladung zum Taizé-Gottesdienst am17.6.2016 
um 18:00 Uhr in der Arche. Durch das Singen von eingän-
gigen Liedern, das Hören von Texten und im Schweigen 
besteht die Gelegenheit, vor Gott zur Ruhe zu kommen.
Am Ende des Gottesdienstes besteht die Möglichkeit, sich 
ganz persönlich segnen zu lassen.

Erste (und bestimmt nicht letzte) Jugendoster-
nacht

In der Dunkelheit die Stellung gehalten hat in der Nacht 
von Karsamstag auf Ostersonntag eine Gruppe von 
Jugendlichen und Betreuern in der Arche. Mit Andachten 
folgten sie Jesus auf seinem Weg ans Kreuz und feierten 
mit einem Fackelzug durch das schlafende Dittelbrunn 
das Licht, das Ostern gebracht hat. Mit vereinten Kräften 
wurde das Osterkreuz gebaut, Kerzen gestaltet, das Oster-
feuer entzündet, Ostereier für das Frühstück bemalt und 
auch ein, zwei Stunden geschlafen. Diakon Marc Leistner, 
der diese Idee mit Kräften beworben hatte, zeigt sich 
zufrieden und freut sich bereits auf eine weitere durch-
wachte Nacht am nächsten Osterfest.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclesio.rambo@elkb.de

Bestattungen

Familiencafé in KiGa in Kooperation mit dem 
Evang. Bildungswerk

Sprachentwicklung und Sprachförderung lautete das 
Motto unseres Familiencafés in Kooperation mit dem Evang. 
Bildungswerk. Viele interessierte Familien sind gekommen. 
Beim gemütlichen Frühstück konnten die Eltern sich gegen-
seitig besser kennenlernen, Gespräche mit anderen Familien 
und Mitarbeiterinnen des Kindergartens führen. Danach 
haben die Kinder und die Eltern sich mit dem Thema spiele-
risch auseinandergesetzt. Die Referentin: Jessica Jucknieß-
Waldmann, Logopädin, erklärte den Eltern den Ablauf der 
Sprachentwicklung, was bei der Sprachförderung, besonders 
bei Zweisprachigkeit, zu beachten ist, und beantwortete 
ausführlich die Fragen der Eltern.

Familiengottesdienst

Da staunten die Gemeindemitglieder, als sie zum Familien-
gottesdienst kamen: überall lag Müll! Glas und Plastikfla-
schen, Kartons, Taschentücher, Papier, Dosen....
Zum Glück kamen die Müllexperten: Die Kindergartenkinder 
in leuchtend gelben Westen.
Sie sammelten den Abfall ein und sortierten ihn. Die Kinder 
zeigten den Besuchern des Gottesdienstes, welche schönen 
Sachen man aus dem Abfall herstellen kann. Alle bedank-
ten sich beim lieben Gott für unsere wunderbare Welt und 
beteten um ihre Erhaltung für die nächsten Generationen.

Taufen
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Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  

Geburtstage

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 09.06., 18:15 Uhr
Donnerstag, 07.07., 18:15 Uhr
Pfarrer Rambo

Frauenkreis
Mittwoch 13.07.2016, 14:00 Uhr

Sommerliche Eindrücke in 
unserer näheren Umgebung

Verantw.: Lydia Baumgartner 
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 - 12:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Turnraum des Kindergartens

Konfirmanden-
unterricht
Erstes Treffen am Samstag, 
den 18 Juni um 15:00 Uhr 
in den Gemeinderäumen der 
Gustav-Adolf-Kirche.

Termine

 

Danke für die gute Zusammenarbeit!

Unsere langjährige Mitarbeiterin Christa Vierheilig geht im 
Juni 2016 in Altersteilzeit.
18 Jahre lang hat sie in unserem Kindergarten kompetent 
mitgewirkt, sich auf vielfältige Weise für die Belange der 
Kinder und Eltern eingesetzt und uns musikalisch unter-
stützt. Wir 
bedanken 
uns herzlich 
bei unserer 
Christel und 
wünschen 
ihr alles Gute, 
Gesundheit 
und Gottes 
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Zwei Abschiede durch den Tod

Herr Helmut Zeptner, verstorben am Kar-
dienstag.

Mit Herrn Helmut Zeptners Tod verliert die 
Dreieinigkeitsgemeinde wieder eines ihrer 
Urgesteine. Im Musikerviertel geboren, hat 
er bis auf kriegsbedingte Evakuierung sein 

ganzes Leben auch hier zusammen mit seiner Familie 
verbracht. Jahrzehntelang gestaltete und prägte er seine 
Gemeinde mit: von 1974 bis 2006 im Kirchenvorstand, er 
erlebte alle Pfarrer bis auf Pfr. Dr. Ludwig, plante und half 
mit bei Festen, wie der Kirchweih, gestaltete als Lektor und 
Abendmahlhelfer Gottesdienste mit, trug Gemeindebriefe 
aus, ermutigte junge Kirchenvorsteher, brachte sich in die 
Ökumenische Arbeit mit St. Michael und Ober-/Untereu-
erheim ein, kümmerte sich um den Jugendtreff, gehörte 
zusammen mit seiner Frau zu den Eifrigsten in der Pflege 
der Partnerschaft mit den DDR-Gemeinden in Kirch-Jesar 
und Hagenow in Mecklenburg. Trotz umständlichen Reisens 
dahin bekam Herr Zeptner immer leuchtende Augen, wenn 
die Rede darauf kam.

Auf Herrn Zeptner war immer Verlass, so sicher wie beide 
Zeptners jahrzehntelang jeden Sonntag in der zweiten 
Bank links im Gottesdienst saßen. Er prägte die Gemeinde 
entscheidend mit durch seinen wachen und kritischen 
Geist, seine wohlwollende und ehrliche Begleitung der 
Pfarrer. Er war dabei immer ein Mensch der klaren Worte, 
manch leidenschaftlicher Debatten, klarer Standpunkte 
und erfrischenden Humors. Er mischte sich ein und mischte 
mit und hinterließ bleibende gute Spuren, vergleichbar mit 
seiner schönen Handschrift.  Bis ins hohe Alter war er seiner 
Gemeinde verbunden. Sie hat ihm viel zu verdanken, einen 
reichen Schatz an seiner Zeit, seinen Ideen, alles in allem  
seiner Persönlichkeit. Dafür sind wir dankbar und traurig, 
denn sein Platz in der zweiten Kirchenbank bleibt nun leer.

Beides findet Ausdruck im Psalm 103,3: „Lobe den Herrn, 
meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Seniorenkreis
Montag, 06.06.2016, 15:00 Uhr
Montag, 04.07.2016, 15:00 Uhr
Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Kindertreff
Montags und Mittwochs,15:30 Uhr
Verantw.: Maria Zeller
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Konfirmandenunterricht
Erstes Treffen am Samstag, den 
18 Juni um 15:00 Uhr in den 
Gemeinderäumen der Gustav-
Adolf-Kirche.
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Monatsspruch Juni
Meine Stärke und mein Lied ist der HERR, er ist für mich 
zum Retter geworden. 2. Mose 15,2 

Monatsspruch Juli
Der HERR gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schön-
heit vor dir vorüberziehen lassen und den Namen des 
HERRN vor dir ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich will, 
und ich schenke Erbarmen, wem ich will. 2. Mose 33,19 

Frau Elfriede Kraus, verstorben am Oster-
sonntag

In der gleichen Woche haben wir eine weitere 
Mitarbeiterin unserer Gemeinde zu Grabe 
tragen müssen. Frau Elfriede Kraus war von 
1987 - 1996 Mesnerin und zusammen mit 

ihrem Mann Hausmeisterin! Und was für eine Mesnerin! 
Dreieinigkeit war für sie und ihre Familie nach der Übersied-
lung aus Siebenbürgen der erste Wohnort, die erste Arbeits-
stelle, die erste Kirchengemeinde. Ihre Arbeit wurde von 
allen sehr geschätzt: Ihre Liebe und Hingabe bei der Gestal-
tung des Blumenschmucks in der Kirche, die Sorgfalt bei 
der Vorbereitung von Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Umsichtigkeit, Aufmerksamkeit und Freundlichkeit für alles 
und alle, auch wenn ihr manches wegen ihrer zerbrech-
lichen Gesundheit Mühe machte. Deshalb musste sie die 
geliebte Arbeit auch nach 9 Jahren aufgeben. Doch blieb 
ihr und der Familie Dreieinigkeit immer „die erste Liebe“, der 

„Stallgeruch“ der Kirche Heimat. Die Verbindung zu uns ist 
nie abgerissen. Die dankbare Erinnerung an diese Zeit mit 
Familie Kraus bleibt deshalb auch weiter lebendig - an eine 
warmherzige, offene, fröhliche, uns bereichernde und tief 
im Glauben verwurzelte Familie. In aller Traurigkeit ist es 
tröstlich, dass Elfriede Kraus in die Auferstehungssonne Jesu 
Christus hineinsterben konnte! Vertrauen wir darauf, dass 
sich jetzt für sie erfüllt hat, was Gott den Seinen verspricht: 

„Sei getreu bis in den Tod, so will ich dir die Krone des 
Lebens geben“ (Offenbarung 2).
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 14:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Unsere neue Lektorin

Mein Name ist Sibylle Gosdin. Seit 1999 bin ich 
Mitglied der Sankt Lukas-Kirchengemeinde. Ich 
lebe zusammen mit meinem Mann und unse-
ren drei Kindern (16, 18 und 20 Jahre alt und 
alle in Sankt Lukas konfirmiert) am Zeilbaum 
und mache derzeit die Ausbildung zur Lektorin. 

Damit möchte ich meine Tätigkeit in der Gemeinde erwei-
tern und auch gerne Gottesdienste halten. Die Ausbildung 
ist sehr umfangreich und interessant und hat mir auch viel 
Freude gemacht – gerade auch im Austausch mit meinen 
Kollegen. Mich freut auch sehr die Unterstützung, die ich 
bisher schon von der Gemeinde für meine neue Tätigkeit 
erhalten habe; dies macht mir Mut, diesen Weg weiterzu-
gehen.

Kleidersammlung für Bethel

Vom 30. Mai bis 02. Juni 2016 findet die jährliche Kleider-
sammlung für Bethel statt.

Sie können gut erhaltene, saubere Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten abgeben.

Die Abgabestelle ist die Ev. St. Lukaskirche - Vordach vom 
Foyer, Segnitzstr. 19, Schweinfurt

Bitte beachten Sie, dass wir erst ab 30. Mai Kleiderspenden 
annehmen! Danke.

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die (Pforte
09721/720-0) und St. 
Josef (Pforte 09721/57-0)

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt@sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitungen: Ulrike Aumüller, Roswitha Krischker und 
Sofia Schreck
Tel. 09721/33827
mail: kita.st.lukas@sankt-lukas.de
 kindergarten.montessori@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

 
Krabbelgruppe

Montags 15:30-17:00 Uhr
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Körblein, Tel. 7380130

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

29

Gemeindefest in St. Lukas am 17. Juli 2016 mit 
Einweihung des neuen St. Lukas Kindergartens

Wir starten um 11:00 Uhr mit einem Familiengottesdienst. 
Ab 12:00 Uhr beginnt der Festbetrieb im großen Freige-
lände des Kindergartens für Groß und Klein.

14:00 Uhr Einweihung des neuen St. Lukas-Kindergartens.

Ein großes und buntes Programm - mit Tombola, dem 
Korbtheater Alfred Büttner, Bücher- und Musikflohmarkt, 
und viele weitere Attraktionen und Vorführungen  - rundet 
das Fest ab. Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.

HERZLICH WILLKOMMEN in St. Lukas

Bücherflohmarkt

Der nächste Bücherflohmarkt ist für Sonntag, den 17. Juli 
2016 an unserem Gemeindefest geplant.

Gottesdienst im Wildpark am 24. Juli

Am 24. Juli gibt es um 10:30 Uhr im Wildpark an den 
Eichen wieder einen besonderen Gottesdienst. Mit ihm 
beginnt der Festtag im Wildpark, zur Eröffnung des neuen 
Bauernhofes und zu den Jubiläumsfeierlichkeiten rund 
um das 50-jährige Bestehen dieser für die Stadt und das 
Umland einmaligen Einrichtung für große und kleine 
Menschen. Musikalisch begleiten wird uns dabei wieder die 
Band „Funtasy“.

Ökumenisches Abendgebet

4-mal im Jahr gibt es ein besonderes Angebot in den evan-
gelischen und katholischen Gemeinden am Hochfeld und 
am Deutschhof. Begleitet von Musik für Herz und Seele und 
mit Melodien der ökumenischen Gemeinschaft von Taizé, 
lassen wir den Tag ausklingen und dürfen das, was uns 

beschäftigt, 
vor Gott able-
gen. Herzliche 
Einladung zu 
den nächsten 
zwei Terminen 
am 19. Juli in 
St. Peter und 
Paul und am 
18. Oktober 
in St. Lukas 
jeweils um 
19.30 Uhr.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Samstag, 11.06.2016 
mit Pfarrerin v. Rotenhan
Samstag, 02.07.2016 
mit Vikarin Bachmann
Samstag, 27.08.2016 
mit Pfarrerin v. Rotenhan

Ein Gast aus Brasilien

Hallo,

ich heiße Felipe Berger 
Jacobsem und bin 19 
Jahre alt.

Ich lebe mit meinen 
Eltern und meiner älteren 
Schwester in Minas Gerais 
in Brasilien und mache 
hier in Schweinfurt, in 
der Kindertagesstätte Gut 
Deutschhof, bis Februar 
ein freiwilliges Jahr. In 
Brasilien studierte ich 
bereits 3 Semester Elek-
troingenieur und möchte dies nach dem freiwilligen Jahr 
fortsetzen.

Das Angebot für das freiwillige Jahr habe ich über die 
Kirchenhomepage von Brasilien kennengelernt. Daraufhin 
habe ich mich dafür beworben. Nach ein paar Monaten 
habe ich dann erfahren, dass ich nach Deutschland darf.

Ich habe in Brasilien und in einem Kurs in Nürnberg schon 
Deutschkenntnisse erworben. Die Kinder in der KiTa lehren 
mich Deutsch und verbessern mich. Das finde ich spitze.

Ich bin glücklich über die Gelegenheit, die deutsche Kultur 
und Sprache kennenzulernen und Freundschaften zu schlie-
ßen.

Mir gefällt meine Arbeit im Kindergarten, und ich finde 
toll, dass die Kinder selbstständig erzogen werden. Ich freue 
mich auf das Jahr und die gute Zusammenarbeit mit den 
Kindern, den Eltern und dem Team.

Glaubenskurs

Glaubenskurs? Das klingt, als wäre Glaube ein Lernstoff, den 
man pauken könnte! Oder müsste? Nein, so läuft es mit 
dem Glauben nicht, so viel ist klar. Aber ist Ihnen auch klar, 
was Sie eigentlich glauben? Glauben Sie dasselbe wie die 
anderen? Hätten Sie Lust, sich mit anderen darüber auszu-
tauschen und auch den einen oder anderen neuen Gedan-
ken mitzunehmen? Für das alles ist unser Glaubenskurs 

Taufen



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung
16. Juni 2016, 19:30 Uhr
04. Juli 2016, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
01. Juni 2016, 14:00 Uhr
06. Juli 2016, 14:00 Uhr
Verantwortlich: H. Pessing
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene

08. u. 29. Juni 2016, 19:00 Uhr
06. u. 31. Juli 2016, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
02. Juni 2016, 15:00 Uhr

„Bertha von Suttner“ 
mit Pfrin. v. Rotenhan
21. Juli 2016, 15:00 Uhr

Angebote der Johanniter für 
Senioren mit Herrn Richard

Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchencafé
05. Juni 2016
03. Juli 2016
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Stefan Gäb
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandentag
18. Juni 2016, 10 - 16 Uhr
23. Juli 2016, 10 - 16 Uhr
Verantwortlich:
Pfrin. und Pfr. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Monatssammlung Februar: 210,40 €

Monatssammlung März: 301,40 €

Konfi - Dank: 1.603,97 €

Lifting St. Lukas - Stand: 15. April 2016: 67.123,74 €

Die Monatssammlung Juni ist für die kirchliche Jugend-
arbeit bestimmt.

Der Gemeindebrief für August/September liegt ab 22. Juli 
2016, 12 Uhr, zum Austragen bereit.
Wir suchen noch Austräger für die Gemeindebriefe. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Frau Richter im 
Pfarrbüro.

„Kaum zu glauben?!“ gedacht. Er bietet an vier Abenden 
die wichtigsten Grundlagen, die man zum Glauben wissen 
sollte. Und dazu reichlich Gelegenheit für Gespräche und 
Auseinandersetzung mit dem persönlichen Glauben. Wann? 
Am 7., 14., 21. und 28. Oktober, jeweils von 19:30 bis 21:30 
Uhr. Wo? Im Gemeindesaal von St. Lukas. Herzliche Einla-
dung von Vikarin Daniela Bachmann und dem Glaubens-
kurs-Team! Anmeldungen im Pfarramt erleichtern uns die 
Planung; wir freuen uns aber auch über spontane Teilneh-
mer. Informationen zu Glaubenskursen finden Sie auch im 
Internet unter www.-kurse-zum-glauben.de.

Begrüßung der neuen Konfirmanden

Liebe neue Konfirmandinnen, Konfirmanden und Konfi-
Eltern, bitte denkt daran: Am Sonntag, dem 12. Juni, 
beginnt die Konfi-Zeit! Im Gottesdienst um 9:30 Uhr in St. 
Lukas werden die Konfis offiziell begrüßt, und anschließend 
gibt es im Gemeindesaal bei einem kleinen Empfang noch 
weitere Informationen für das Konfi-Jahr. Wir freuen uns 
auf Euch!
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Konfirmanden 2016

20 junge Menschen aus der Kirchengemeinde St. Johan-
nis und St. Salvator konnten in diesem Jahr von Pfarrer 
Andreas Grell in der St. Johannis-Kirche konfirmiert werden. 
Unser Bild zeigt die Konfirmandengruppe mit Andreas Grell.

Foto: Foto Appel Schweinfurt

Vesperkirche 2017

„Miteinander für Leib und Seele“
22.1. - 12.2.2017
Gerne können Sie die Vesperkirche mit einer Spende 
unterstützen:
IBAN: DE75 7935 0101 0760 0131 51
Stichwort: „Vesperkirche“
www.vesperkirche-schweinfurt.de

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

nächstes Seniorenfrühstück erst 
wieder im September

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 07. Juni 2016, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
16. Juni, 14:30 Uhr

„Reise durch den Norden 
Irlands“
Mit Bildern werden wir in die 
Schönheiten Irlands geführt.

Referent: Jürgen Schmid

28. Juli, 14:30 Uhr
„Mit Frohsinn und mit guter 
Laune“
Wir singen und genießen. Som-
merfest beim Martin-Luther-
Haus.
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
11.06.2016, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmanden-
Wochenede

22. - 25.07.2016

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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St. Johannis-Kirchweih 2016

Samstag, 18. Juni, 19:00 Uhr
Serenade zur St. Johannis-Kirchweih

„DIE CELTIS BIGBAND“ 
ein Garant für fetzigen Bigbandsound!

Eintrittspreise: 5,00 Euro Erwachsene
 3,00 Euro Schüler/Studenten
 8,00 Euro Familien

Sonntag, 19. Juni
10:30 Uhr Festgottesdienst in der St. Johannis-Kirche
11:45 Uhr Festbetrieb

Weißwurst und Blaue Zipfel

Für die Verpflegung ist bestens gesorgt!

Hüpfburg für Kinder, Büchermarkt, Flohmarkt, Raritäten-
stand, Tombola der Kindertagesstätte, Infostände

14:30 Uhr Auftritt der Kinder der Kindertagesstätte St. 
Johannis

17:00 Uhr bis zum Ausklang Unterhaltung mit den

„MAMBO CATS“
Kultmusik der letzten drei Jahrzehnte

Montag, 20. Juni, „Der fränkische Montag“

17:00 Uhr Knöchle / Ripple mit Kraut

Kirchweihausklang mit der

„SENNFELDER-COMBO“
Musik noch von Hand gemacht

In diesem Jahr wird wieder ein Raritätenstand einiges im 
Angebot haben.

Kuchenspenden, Flohmarktsachen und Bücher können 
gerne im Pfarramt St. Johannis abgegeben werden. 
Rufen Sie uns an!

Wer mit auf- und abbauen kann, sollte sich mit Diakon 
Holzheid in Verbindung setzen. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand.
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Unterwegs mit Kirche und Diakonie!

Sommerliche Reise mit Bus und Schiff am Dienstag, 
2. August 2016

Diesmal geht es auf der Donau von Dietfurt nach Kloster 
Weltenburg. Schöne Stunden auf der MS „Renate“ und ein 
wunderbarer Aufenthalt im Kloster Weltenburg.

Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Theater der Stadt Schweinfurt.

Kosten: 38,00 Euro (Bus- und Schifffahrt, Mittagessen) 
Kinder zahlen 15,00 Euro.

Anmeldungen über das Pfarramt mit gleichzeitiger Essens-
auswahl.

Viertagesfahrt Mecklenburgische Seenplatte 13.-16. Sep-
tember 2016
Nähere Informationen erhalten Sie über das Pfarramt St. 
Johannis.

Veranstaltungen

Gottesdienste an den Kirchweihsonntagen (19. und 26.6.)

Die Gottesdienste an den Kirchweihsonntagen feiern unsere 
beiden Gemeinden gemeinsam, und zwar zur Johanniskirch-
weih am Sonntag, 19.6., um 10:30 Uhr in der St. Johannis-
kirche und zur Zürch-Kirchweih am Sonntag, 26.7., um 10 
Uhr in St. Salvator.

Sommerfest in St. Salvator am 10. Juli

Unter dem Motto „Packt alle mit an, dann schaffen wir’s!“ 
steht das diesjährige Sommerfest von Kindergarten und 
Gemeinde im Zürch am Sonntag, 10. Juli von 14-17 Uhr. 
Beginn ist mit dem Gottesdienst um 14 Uhr, Aufführungen 
der Kinder schließen sich an. Danach gibt es Kaffee und 
Kuchen zwischen Kirche und Spalatinhaus.

Wir bitten um Kuchenspenden für die Kaffeetafel und um 
Preise für die Tombola! Wer etwas beisteuern kann, melde 
sich bitte bei Frau Memmel im Pfarramt (Tel. 21655) oder 
Frau Borst im Kindergarten (Tel. 24727).

Der Johanniskindergarten ist fertig!

Die Zeit des Wartens hat ein Ende. Lange haben Kinder 
und Eltern und das Team es herbeigesehnt – und nun gibt 
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 20:00 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
3.-5.6. Kirchenvorsteher-
Wochenende in Erfurt

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
3.-5.6. Kirchenvorsteher-
Wochenende in Erfurt

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

Literaturkreis
04.06.2016, 17:00 Uhr 
02.07.2016, 17:00 Uhr
Ort: Karl-Rohrbach-Zimmer

Café Olé
12.06.2016, 09:00 Uhr 

15 Jahre Frauenfrühstück
Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus, Frauengasse

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

es allen Grund zum Feiern: Der St. Johanniskindergarten 
erstrahlt generalsaniert in neuem Glanz. Und die neuge-
stalteten Außenanlagen machen ganz viel Lust zum Spielen 
und Entdecken! Dankbar können wir sagen: Was lange 
währt, wird richtig gut!

Am Johannistag, Freitag, 24. Juni, laden wir ein zum Gottes-
dienst um 15:30 Uhr An den Schanzen 7 und im Anschluss 
daran zum Nachmittag der offenen Tür bis 19 Uhr!

Sommerfest der Kindertagesstätte St. Johannis

Voller Leben und Trubel ist die Kindertagesstätte St. Johan-
nis. Herzliche Einladung, davon etwas mitzuerleben und 
dabei das Haus und die neugestalteten Außenanlagen 
kennenzulernen: Beim Feiern des Sommerfestes am Freitag, 
22.7., An den Schanzen 7, von 15 bis 19 Uhr. Mit Auffüh-
rungen der Kinder, Spielen, Kaffee, Kuchen und Spezialitä-
ten vom „Internationalen Buffet“, zubereitet von den Eltern. 
Ganz verschiedene Regionen der Welt kommen hier nahe!

Gottesdienste am Schluss des Kindergartenjahres

Kindergartenjahres-Abschlussgottesdienst mit besonde-
rer Verabschiedung der Kinder, die in die Schule kommen, 
feiern wir in St. Johannis am Freitag, 29.7., um 14:30 Uhr, 
und in St. Salvator am Mittwoch, 3.8., um 10:30 Uhr.

Gemeindeausflug

Vorschau: Gemeindeausflug St. Salvator

Der diesjährige Gemeindeausflug am Sonntag, 18. Septem-
ber, geht mit der Bahn nach Iphofen, dem idyllisch gele-
genen Weinort und dem sehenswerten Knaufmuseum im 
Steigerwald.

Im nächsten evis folgt ein ausführliches Programm mit 
Abfahrts- und Ankunftszeiten, Fahrtkosten und Anmeldung.



Was keiner wagt

Was keiner wagt, das sollt ihr wagen
was keiner sagt, das sagt heraus
was keiner denkt, das wagt zu denken
was keiner anfängt, das führt aus

Wenn keiner ja sagt, sagt doch ja
wenn keiner nein sagt, sagt doch nein
wenn alle zweifeln, wagt zu glauben
wenn alle mittun, steht allein

Wo alle loben, habt Bedenken
wo alle spotten, spottet nicht
wo alle geizen, wagt zu schenken
wo alles dunkel ist, macht Licht

Das Kreuz des Jesus Christus
durchkreuzt was ist
und macht alles neu

Lothar Zenetti


